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Ein Leib, viele Glieder – Leben in Gemeinschaft

Klassen 1 und 2

Ein Beitrag von Diana Newel, Neuendettelsau

Gemeinschaft – in ihr lebt jeder mit seinen 

besonderen Gaben und mit seiner indi-

viduellen Art, die sich von der anderer unter-

scheidet. Das Zusammenleben kann sehr 

schön sein, birgt aber auch Potenzial für Aus-

einandersetzungen und Konflikte. In dieser 

Unterrichtseinheit beschäftigen sich die Schü-

ler mit der Frage des Zusammenlebens und 

dem gemeinsamen Leben vor Gott.

      

Das Wichtigste auf einen Blick

Lernbereiche:

Gott, ich und die anderen; Leben in Kirche und 

Gemeinde

Themen:

– Gemeinschaft erfahren

– das Zusammenleben gestalten

Kompetenzen:

– wissen, dass einzelne Teile ein funktionie-

rendes Ganzes ergeben

– die Unterschiedlichkeit eines jeden in der 

Gemeinschaft nachvollziehen

– erkennen, dass Gott das Fundament jeder 

Gemeinschaft ist

– persönliche Regeln für einen guten 

Umgang miteinander aufstellen

Lerngruppe: Klassen 1 und 2

Dauer: 4 Unterrichtsstunden

Ihr Plus:

Nacherzählung der biblischen Geschichte aus 

Sicht des Paulus unter Einbezug der Schüler. 

Jeder ist ein Teil des Ganzen
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M 5Jeder Körperteil kann etwas

Aufgaben

1. Schreibe auf die einzelnen Körperteile, was sie besonders gut können.

2. Schneide die Teile aus und verbinde sie durch die Löcher mit Klammern. 
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M 12 Gottes Liebe unter uns

helfen trösten zuhören

umarmen miteinander lachen sich versöhnen

Streit schlichten Mut machen teilen

Was tun?

Du spielst Handball im Verein. Ein 

Spieler aus der gegnerischen Mann-

schaft rempelt dich an, sodass du stol-

perst und hinfällst.

Eine Freundin plant zu ihrem Geburts-

tag eine Party. Sie kann aber nicht alles 

allein organisieren.

Ihr bekommt eine Mathearbeit zurück. 

Euer Lehrer lobt diejenigen mit einer 

guten Note und tadelt diejenigen mit 

einer schlechten Note – vor der ganzen 

Klasse.

Ihr macht einen Ausflug mit der Klasse. 

Ein Junge, den du nicht besonders gut 

leiden kannst, hat sein Pausenbrot ver-

gessen.

Du hilfst zu Hause beim Tischdecken. 

Dir fallen drei Teller aus der Hand und 

zerbrechen auf dem Boden. Dein klei-

ner Bruder lacht dich aus.

Du willst lernen, aber deine Geschwis-

ter stören dich ständig.

Bei der Nachmittagsbetreuung sitzt 

ein behindertes Mädchen mit euch 

am Tisch. Es kann nicht so gut mit der 

Schere umgehen.

Einer von euch hat den Hausmeis-

ter angelogen. Nun muss die ganze 

Klasse nachsitzen.

"
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Sichere Zahlung per Rechnung,  

PayPal & Kreditkarte

Käuferschutz mit Trusted Shops

Über 4.000 Unterrichtseinheiten
sofort zum Download verfügbar

Exklusive Vorteile für Abonnent*innen

20 % Rabatt auf alle Materialien  

für Ihr bereits abonniertes Fach

10 % Rabatt auf weitere Grundwerke

Sie wollen mehr für Ihr Fach?  
Bekommen Sie: Ganz einfach zum Download 

im RAABE Webshop.

Jetzt entdecken: 

www.raabe.de
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